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UHC-Info Aktuell 

Liebe Unihockeyfreunde 

Die vergangene Saison ist bereits seit einiger Zeit passé und die Teams befin-

den sich seit einigen Wochen bereits wieder im Training für die kommende 

Spielzeit. 

So ist der Zeitpunkt ideal, sich das letzte Jahr mit seinen Hochs und Tiefs 

noch einmal in Erinnerung zu rufen. Wie jedes Team die Spiele erlebt hat, 

erfahrt ihr wie immer in den jeweiligen Saisonberichten. Zum Ende dieser Saison gab es im Verein, 

besonders im Vorstand einige Veränderungen. Unser langjähriger Präsident Adrian Fuss übergab 

das Zepter an Vizepräsident Guido Keller weiter. Für ihn rückte Daniela Kämpf nach, sie übernimmt 

auch weiterhin den Posten der Sportchefin Kleinfeld. Mit Peter Boss gibt ein Allrounder und Arbeiter 

sein Amt als Vorsteher OK ab. Für ihn übernimmt Reto Urfer. Zu guter Letzt wurde der Vorstand 

von bis jetzt fünf, auf sieben Mitglieder erweitert. Als Beisitzerinnen neu dabei sind Jolanda Saurer 

und Gabriela Kämpf. Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, allen Beteiligten für die ge-

leistete und zu leistende Arbeit im Verein, ganz herzlich Danke zu sagen. 

Ganz zum Schluss stand dann vereinstechnisch noch einmal ein Highlight an. Vom 29. bis 31. Mai 

fand in Schwanden das langerwartete 25-jährige Jubiläum unseres Vereines statt. Mit Bild und Text 

möchte ich auf diesen Anlass noch einmal zurückblicken. 

Für nächstes Jahr wurde von einem der aktiven Teams der Aufstieg gefordert, mal sehen wer es 

schafft. Dazu werden wir im Juniorenberiech neu auch wieder mit einem Juniorinnen A-Team in der 

Meisterschaft vertreten sein. 

Dann bleibt mir an dieser Stelle nur noch, mich im Namen des UHC Meiersmaad bei allen für euer 

Interesse an unserem Verein zu bedanken. Den Teams wünsche ich eine erfolgreiche und vor allem 

unfallfreie Saison. 

  Redaktion UHC-Info, Sandra Fankhauser 
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DER PRÄSIDENT HAT DAS WORT 

Liebe Vereinsmitglieder,  

werte Gönner, Sponsoren und Inserenten 

Danke UHC Meiersmaad 

Früher konnte ich mir nicht vorstellen, wieso das Unihockey über eine lange 

Zeit meine Sportart Nr. 1 sein wird. Schaute ich doch viel lieber die Spiele des 

SC Langnau an. Als mich eines Tages mein Bruder Reto fragte, ob ich als Lü-

ckenfüller zu einem Training ins Tor käme, fing für mich das Abenteuer Unihockey an.  

Damals hatte der Torhüter noch einen Stock, mit welchem ich mich gut zur Wehr setzen konnte. 

Schliesslich Spielten meine Nachbaren auch alle bei den Maadern. Langsam fand ich Gefallen an 

diesem Job als Torhexer. Einige Zeit spielte ich in der zweiten Mannschaft, so dass ich einige Erfah-

rungen sammeln konnte. Als ich die Chance bekam in der 1. Mannschaft zu spielen, musste ich 

mich stark steigern und sehr vieles einstecken, da ich ab jetzt auf dem Grossfeld spielte und ohne 

Stock. 

Dank den Zuzügen der etwas älteren NLA Spielern, dem Linden-Express, durfte ich mit der Mann-

schaft „grosse“ Erfolge feiern; Wie der ¼ Final im Cup gegen die Unihockey Tigers Langnau vor 

einer Zuschauerkulisse von fast 700 Zuschauern. Da ich das grosse Glück hatte mit meinen Idolen 

im selben Team zu spielen, kam für mich ein Wechsel zu einem andern Team nie in Frage. Neben  

dem Sportlichen hatte ich auch Ämtli im Verein und im Vorstand, wo ich die letzten Jahre als Presi  

dieses Ausführen durfte.  

Sehr erfreulich war, dass ich bei meiner Amtszeit in unserem Verein auch einen Juniorinnen A 

Schweizermeistertitel in Empfang nehmen durfte wie auch viele Topresultate der verschiedenen 

Mannschaften. Über meine ganze Zeit als Presi durfte ich mich glücklich schätzen solch eine super 

Crew hinter mir zu haben, welche die Arbeit sehr gewissenhaft und kompetent ausgeführt hat. So 

ist es mir auch nicht schwergefallen das Amt des Präsidenten an Keller Guido abzutreten. Da der 

Vorstand, alle Aktivmitglieder, Trainer und sonstige Funktionäre voller Datendrang sind, darf man 

gespannt und Stolz in die Zukunft des UHC Meiersmaad sehen und zuschauen, wie es mit dem 

Dorfverein hoch oben über dem Thunersee ergehen wird. 

Zum Schluss möchte ich all jenen danken die in jeglicher Art und Weise dazu beigetragen haben, 

um den UHC Meiersmaad zu dem zu machen, was er heute ist, ein Verein der den jungen Men-

schen eine sinnvolle Freizeitbeschäftig anbietet. 

           Ex Präsident; Adrian Fuss 
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HERREN 2. LIGA GROSSFELD 
 

 

 

 
Hinten: Bähler Simon, Feuz Marco, Kunz Adrian, Bühler Patrick, Nafzger Stefan, Niederhäuser Adrian, Stutz Jan, 

Maurer Sandro, Bühler Philipp, Maurer Roman, Kämpf André 
Vorne: Beer Daniel, Beer Manuel, Oesch Alain, Keller Guido, Urfer Reto 

Abwesend: Uebersax Jonas, Mann Christof, Bühler Kaspar, Eberhard Michael, Brand Erich 

 

 Trainer 

 

 

Captain 

Mann Christof Bühler Patrick 

  

  

    
 

 

Coach 
  

Nafzger Stefan  
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Schlussrangliste Herren 2. Liga Gruppe 1 

Rg. Team Sp S (nV) U N (nV) Tore Diff. P 

1 UHT Tornados Frutigen 18 13 3 0 2 0 108 : 75 33 45 

2 UHC Biel-Seeland 18 11 1 0 5 1 97 : 73 24 36 

3 Unihockey Gruyères Oron-la-Ville 18 7 3 0 7 1 85 : 85 0 28 

4 UHC Genève 18 8 1 0 9 0 117 : 97 20 26 

5 Lausanne UC Unihockey 18 7 2 0 8 1 95 : 82 13 26 

6 Aergera Giffers 18 8 0 0 8 2 95 : 114 -19 26 

7 UHC Meiersmaad-Schwanden 18 7 1 0 8 2 73 : 85 -12 25 

8 Oberland 84 Interlaken 18 7 0 0 8 3 83 : 92 -9 24 

9 UHT TV Wohlen BE 18 7 0 0 11 0 88 : 95 -7 21 

10 Corcelles-Cormondrèche 18 4 0 0 13 1 83 : 126 -43 13 

Saisonbericht 

Nach dem Abstieg in die 2. Liga war beim Kickoff für alle der 1. Mannschaft klar, dass sie sofort 

wieder in die 1. Liga aufsteigen möchten. Mit Adrian Niederhäuser (UHC Höfen), Marco Feuz (UHC 

Höfen), Jan Stutz (UHC Thun), Sandro Maurer (UHC Thun), Christof Mann (UHC Thun, Spielertrai-

ner) und Kaspar Bühler (U21 UHC Meiersmaad) wollte man das Kader der 1. Mannschaft verstär-

ken. 

Nach einem intensiven Sommertraining und dem obligatorischen Trainingslager in Mürren, bei dem 

der letzte Schliff für die kommende Saison geschliffen wurde, war die Mannschaft bereit für das 

erste Meisterschaftsspiel gegen den UHC Oberland 84. Mit einer starken Teamleistung konnte das 

1. Spiel mit 5:3 gewonnen werden. Für das 2. Meisterschaftsspiel reiste der UHC Meiersmaad in das 

wunderschöne Berner Oberland zum UHT Tornado Frutigen. Für alle war klar, dass dies das erste 

Spitzenspiel der Saison war. Darum gingen alle höchst konzentriert in das Spiel. Es war ein auf und 

ab und das Spiel konnte daher erst in der Overtime entschieden werden. Nach den ersten beiden 

Spielen und 4 Punkten auf dem Konto konnte man von einem einigermassen guten Saisonstart 

sprechen. 

Doch leider unterschätzte man im nächsten Spiel den UHC Aergera Giffers und musste somit die 

erste Saisonniederlage hinnehmen. Für alle war nach dem Spiel klar, dass so was nie wieder passie-

ren durfte und ab jetzt keine Gegner mehr unterschätzt werden durfte.  Daher reiste die ganze 

Mannschaft voller Selbstvertrauen nach Wohlen zum nächsten Meisterschaftsspiel. Es war eine sehr 

intensive und hart geführte Partie. Manchmal auch zu hart. Alain Oesch konnte sich in der Mittelzo-

ne den Ball erobern und wurde mit einer Notbremse des Gegners gestoppt. Dabei verletzte er sich 

sehr schwer an der Schulter, so dass er den Rest der Saison infolge Verletzung verpasste. Mit einer 

Wut im Bauch konnte die Partie mit 6:4 gewonnen werden.  

Leider konnte die Mannschaft an den nächsten Matchs nicht die gleiche Leistung abrufen und es 

mussten zwei Niederlagen eingesteckt werden. Für die drittletzte Partie der Vorrunde reisten wir mit 

dem Car zum Zweitplatzierten nach Genf. Was der UHC Meiersmaad dort auf dem Spielfeld zeigte 
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war Weltklasse und die sonst so starke und torgefährliche Offensive der Genfer wurde zur Verzweif-

lung gebracht. Philipp Bühler, Torhüter der Maader, spielte an diesem Tag das sogenannte perfekte 

Spiel und liess nur ein Gegentor zu. Da die Maader in der Offensive etwas effizienter waren und 2 

Tore schiessen konnten wurde die Partie mit 2:1 gewonnen. Dieser Sieg war für das Selbstvertrau-

en der ganzen Mannschaft enorm wichtig. Mit 3 Punkten mehr auf dem Konto ging man voller 

Selbstvertrauen in das 2. letzte Heimspiel der Vorrunde, gegen den UHC Lausanne. Die Partie konn-

te mit 7:6 gewonnen werden. Für den letzten Match der Vorrunde reisten die Maader zum UHC 

Gruyères Oron-la-Ville. Leider verlor der UHC Meiersmaad diese Partie mit 2:1.  

Nach 9 Spielen befand sich der UHC Meiersmaad im hinteren Teil der Tabelle. Dies war für die gan-

ze 1. Mannschaft nicht befriedigend und man wollte unbedingt besser werden und sich in der Rück-

runde um einige Tabellenplätze verbessern. Alexander Tschanz (UHT Tornados Frutigen), Florian 

Fankhauser (UHC Oberland 84), Marco Feuz (UH BEO) und Manuel Beer (UH BEO) verliessen die 1. 

Mannschaft in der Winterpause. Nach dem Umbruch der Mannschaft war klar, dass unbedingt eine 

Steigerung her musste, damit die Saison noch einigermassen versöhnlich abgeschlossen werden 

konnte. Leider erwischte die Mannschaft in den folgenden 3 Partien jeweils einen schlechten Spiel-

start und rannte jeweils einem Rückstand hinterher. Die drei Partien verloren wir mit 8:5, 5:1 und 

5:4 nach Verlängerung. Danach befand man sich mit nur einem Punkt aus 3 Spielen fast am Ende 

der Tabelle.  

Für die Mannschaft vom UHC Meiersmaad war klar, dass es so nicht weitergehen konnte. In den 

Trainings wurden die Linien umgestellt, man überarbeitet das System und hoffte, dass an der 

nächsten Partie gegen UHC TV Wohlen schon eine Steigerung möglich wäre. Wie schon in der Vor-

runde war es wieder eine umkämpfte Partie. Aber auch diese Mal war das Glück auf Seite der 

Maader und die Partie wurde mit 6:5 gewonnen. Für die nächste Partie stand mit UHC Biel-Seeland, 

die Mannschaft auf dem Terminkalender, welche mit UHT Tornados Frutigen die Gruppe anführte. 

Mit dem nötigen Respekt reiste die Mannschaft nach Biel um dort eine Lehrstunde in Sachen Effizi-

enz abzuholen. Man verlor die Partie mit 10:1.  

Die Lage wurde immer ernster und die Mannschaft  befand sich plötzlich mitten im Abstiegskampf. 

Für alle war klar, dass das Saisonziel vom Aufstieg nicht mehr realistisch war und somit musste das 

Ziel auf Ligaerhalt umgesteckt werden. Es waren noch vier Partien zu spielen und diese mussten 

unbedingt gewonnen werden. Zur Freude der ganzen 1.Mannschaft konnten die folgenden zwei 

Spiele gewonnen werden. Als nächstes reisten wir nach Lausanne und wollten die kleine Siegesserie 

unbedingt fortsetzen. Leider verloren die Maader die Partie nach Verlängerung mit 4:3. Vor der letz-

ten Partie waren noch 4 Punkte Vorsprung auf die Abstiegsplätze. Für alle war klar, wenn das Spiel 

vom UHC Oberland 84 gegen UHT TV Wohlen in die Verlängerung ging, müssen die Maader ihr letz-

tes Spiel gewinnen. Zum Glück gewann der UHC Oberland 84 die Partie. Und die Maader konnten 

das letzte Meisterschaftsspiel geniessen, da sie den Ligaerhalt schon vor Ende des letzten Spiels 

geschafft hatten. Die Partie wurde 2:1 gewonnen.  
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Es war für alle Spieler klar, dass dies eine verkorkste Saison war und auch eine zum Vergessen. Die 

ganze Mannschaft war sich aber einig, dass sie in der nächsten Saison eine Steigerung zeigen wol-

len und wieder um den Aufstieg mitspielen möchten. 

Hiermit bedanken wir uns bei allen Helfern und Zuschauern, die uns bei den Heimspielen tatkräftig 

unterstütz haben. 

Stutz Jan, Spieler Herren 1 
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DAMEN 2. LIGA GROSSFELD 
 

 

 
Hinten: Dahlbert Alain, Beer Daniel, Fuss Marina, Saurer Jolanda, Gyger Sarah, Bühler Tamara, Kämpf Gabriela,  

Beer Olivia, Fankhauser Tanja 

Mitte: Burger Irene, Widmer Celine, Ciglar Ariane, Kämpf Daniela, Saurer Barbara, Gyger Tanja, Jöhr Brigitte,  

Bühler Daniela 

Vorne: Amstutz Nathalie, Fankhauser Sandra 

Abwesend: Von Gunten Andrina, Fahrni Jenny, Schneiter Sandra, Bühler Karin 

 

 

Trainer 

 

 

Captain 

Beer Daniel Kämpf Daniela 

  

  

    
 

 

Trainer 

 

Trainer (erste Saisonhälfte) 

Dahlbert Alain Burger Irene 
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Schlussrangliste Damen 2. Liga Gruppe 1 

Rg. Team   Sp S U N Tore Diff. P 

1 UHC Visper Lions 16 14 2 0 102 : 24 78 30 

2 UHC Meiersmaad-Schwanden 16 10 4 2 45 : 29 16 24 

3 UHC Griffons du Chablais 16 11 1 4 53 : 34 19 23 

4 Tornados Frutigen 16 8 1 7 24 : 36 -12 17 

5 UH Wilderswil-Interlaken 16 6 4 6 40 : 40 0 16 

6 Unihockey Berner Oberland II 16 6 3 7 35 : 51 -16 15 

7 UHC Thun 16 5 1 10 35 : 40 -5 11 

8 UHC Sierre-Challenge 16 1 3 12 14 :53 -39 5 

9 UC Yens-Morges 16 1 1 14 13 : 54 -41 3 

 

Saisonbericht 

Nach erfolgreich abgeschlossener 1. Saison auf dem Grossfeld, starteten wir Ende Juni ins Sommer-

training. Im Kader gab es kleine Änderungen, so mussten wir diese Saison auf Angela Küng verzich-

ten infolge Ausbildung, jedoch konnten wir zwei Rückkehrer wieder begrüssen, nämlich Tamara 

Bühler, die von einer Verletzung zurückkommt und Barbara Saurer, die im Ausland war. Zusätzlich 

erhielten wir Verstärkung durch Andrina von Gunten, welche neu zu uns kam. Wir eiferten unserem 

ersten Cup Match entgegen, unser Gegner war Yverdon. Trotz guter Vorbereitung, waren wir am 

Ende knapp unterlegen. 

Im Trainingslager in der Raiffeisen Arena in Schönbühl arbeiteten wir intensiv an einem Spielsys-

tem, welches uns in der Saison evtl. einen Vorteil verschaffen könnte. Nach einigen Testspielen und 

der ersten Runde in der Meisterschaft, merkten wir dass es zu defensiv war und stellten das System 

um. Bis auf das Spiel gegen Visper Lions konnten wir in der ersten Saisonhälfte alle Spiele gewin-

nen, das war eine super Leistung. 

Kurz vor Ende der ersten Hälfte gab es im Trainergespann eine Änderung, Irene Burger trat per 

sofort als Headcoach zurück. Nun arbeiteten wir zu zweit an der Vorbereitung für das Rückspiel ge-

gen Visper Lions, den Leader in der Gruppe. Nach einem harten Kampf endete das Spitzenspiel un-

entschieden. Mit dem Schlusspfiff sank leider auch die Motivation die zweite Saisonhälfte mit dem 

gleichen Elan und Kampfgeist in Angriff zu nehmen. Dies merkte man am Trainingsfleiss und leider 

ebenfalls auch an den Resultaten. Zudem mussten wir zeitweise auf den 2. Torhüter verzichten aus 

Gesundheitlichen Gründen. Dafür half uns Irene Burger nun als Ersatztorhüter aus. Am Ende reichte 

es mit einigen Unentschieden und einer unnötigen Niederlage doch noch für den Sensationellen 2. 

Platz! 

Wir gratulieren dem Damenteam zu diesem Erfolg und wünschen auch in Zukunft alles Gute und 

viel Glück! Mit diesen Worten verabschieden sich die Trainer Daniel Beer und Alain Dalbert. 

 Beer Daniel und Dalbert Alain, Trainer Damen 2. Liga GF  
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JUNIOREN U21 GROSSFELD 
 

 
Schlussrangliste Junioren U21 Stärkeklasse D Gruppe 1 

Rg. Team   Sp S U N Tore Diff. P 

1 UHC Visper Lions 18 14 2 2 64 : 34 30 30 

2 Oberland 84 Interlaken 18 14 1 3 81 : 31 50 29 

3 UHT Eggiwil 18 12 3 3 90 : 37 53 27 

4 UHC Flamatt-Sense 18 10 2 6 47 : 39 8 22 

5 UHC Meiersmaad-Schwanden 18 8 0 10 59 : 62 -3 16 

6 SV Waldburg Eagles 18 6 3 9 38 : 57 -19 15 

7 UHT Arni 18 5 4 9 39 : 60 -21 14 

8 Lausanne UC Unihockey 18 5 3 10 37 : 51 -14 13 

9 UHC Avry 18 3 4 11 32 : 61 -29 10 

10 Aegera Giffers 18 0 4 14 22 : 55 -55 4 

  

 
Hinten: Bühler Patrick, Schmocker Pascal, Gyger Pascal, Zwygart Damian, Hofer Oliver, Urfer Reto 

Vorne: Bürki Christof, Kohler Fabian, Willener Alexander, Graber Ueli, Bühler Kaspar 

Abwesend: von Cranach Konrad, Müller Simon, Jaeggi Raphael 
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www.subaru-garage-baumann.ch 
Garage + Carosserie Baumann GmbH 

Bühlen 43C, 3623 Buchen Tel. 033 442 15 34 
 

An und Verkauf, Reparatur und Service alle Marken, 

Pneu - Batterie und Klima-Service, Autozubehör 
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JUNIOREN U18 GROSSFELD 
 

 

  

 
Hinten: Quni Patrik, Schopfer Florian, Bähler Simon, Smith Luis, Smith Raoul, Grogg Silas, Liechti Joël 

Mitte: Habegger Adrian 

Vorne: Liechti Fabio, Wyss Oliver, Schmid Nick 

 

 

Trainer 

 

Captain 

Baumgartner Ruedi Liechti Joël 

  

  

    

 

Trainer   

Liechti Peter  
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Schlussrangliste Junioren U18, Stärkeklasse C, Gruppe 1 

Rg. Team   Sp S U N Tore Diff. P 

1 UHC Visper Lions 16 12 2 2 73 : 41 32 26 

2 UHC Lausanne UC Unihockey 16 12 1 3 68 : 32 36 25 

3 UHC Meiersmaad-Schwanden 16 11 2 3 80 : 55 25 24 

4 Bern Capitals 16 6 2 8 46 : 44 2 14 

5 UC Yverdon 16 5 4 7 54 : 57 -3 14 

6 Unihockey Gruyères Oron-la-Ville 16 5 4 7 38 : 48 -10 14 

7 UHT Tornados Frutigen 16 5 3 8 40 : 57 -17 13 

8 Gürbental RK Belp 16 6 0 10 38 : 54 -16 12 

9 UHC W.W. Schüpfen-Busswil 16 1 0 15 36 : 85 -49 2 

Saisonbericht 

Nach dem Rücktritt von Martin Wittwer per Ende der Saison 13/14 übernahmen Ruedi Baumgartner 

und Peter Liechti das Traineramt. Innerhalb des Kaders gab es keine Veränderungen und so konn-

ten wir uns dank dem guten Teamgeist schon früh voll und ganz auf ein polysportives Sommertrai-

ning konzentrieren. Fussball, Joggen und Radfahren sind einige Sportarten mit welchen wir unsere 

Kondition erarbeitet haben. Doch gerade das Radfahren lief leider nicht immer ganz pannenfrei ab. 

Adrian Habegger hatte bei einer Tour einen platten Reifen und sah sich gezwungen sein Rad bis zur 

Armeesporthalle zurückzuschieben. Um unsere Stocktechnik zu verfeinern, führten wir zusätzlich ein 

zweites Training in der Halle durch. Diese zwei sehr unterschiedlichen Trainingseinheiten bildeten 

eine wichtige Grundlage für die Saison, die noch kommen sollte. 

Bevor es jedoch mit der Meisterschaft losging, hatten wir noch die Möglichkeit ein Wochenende in 

Mürren zu verbringen. In diesem Trainingslager lag der Fokus auf dem Zusammenspiel und auf den 

Standartsituationen. Ruedi bekam so einen Eindruck, welche Spieler in den Linien zusammen spie-

len werden. 

Im Oktober war es dann soweit. Die Meisterschaft 14/15 begann und uns gelang ein sehr schöner 

Saisonauftakt. Drei Spiele lang blieb unsere Mannschaft ungeschlagen, gefolgt von einem Unent-

schieden gegen den Favoriten Visp. Doch dann bescherte uns Lausanne die erste Niederlage. Dies 

vermochte uns aber nicht zu entmutigen. Es folgten vier weitere Siege und ein Unentschieden ge-

gen Gruyères. Es zeichnete sich ab, dass wir uns mit Visp und Lausanne um die ersten drei Plätze 

würden streiten müssen. Mit diesem Gedanken im Hinterkopf gingen wir in die zweite Begegnung 

gegen Visp. Nach einem hart umkämpften Match mussten wir uns 5:3 geschlagen geben - die zwei-

te Niederlage der Saison. 

Unbeeindruckt gewannen wir vier der verbleibenden fünf Spiele. Die dritte Niederlage erhielten wir 

im Spiel gegen das generell eher schwache Frutigen. Schlussendlich beendeten wir unsere Saison 

mit 24 Punkten auf dem dritten Rang. Den ersten Rang belegte Visp mit 26 Punkten, gefolgt von 

Lausanne mit 25. Ein Resultat mit dem wir sicherlich zufrieden sein können, auch wenn die Ent-

scheidung sehr eng war. 
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Im April schlossen wir die Saison mit einem leckeren Abendessen im Restaurant Al Ponte in Thun 

ab und konnten anschliessend als Geschenk des Vereins im Play Off Bowling spielen gehen. Besten 

Dank an dieser Stelle! Herzlichen Dank auch an unsere Trainer, ohne deren unermüdlichen Einsatz 

eine solche Saison nicht denkbar gewesen wäre. 

 Wyss Oliver, Spieler Junioren U18 



 

UHC-Info 2014/15                16 
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JUNIOREN C KLEINFELD 
 

 

  

 
Hinten: Rensch Joel, Bähler Simon, Sägesser Benjamin, Graf Simon, Kunz Nils, Saurer Jolanda  

Vorne: Hasler Nick, Müller Mike, Tschanz Pascal, Graber Fabian, Gerber Nick, Teuscher Kevin 

Abwesend: Stauffer Daniel 

 

 

Trainer 

Jo 

 

Captain 

Saurer Jolanda Graf Simon 

  

  

    
 

 

Assistenztrainer 
  

Rentsch Joel  
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Schlussrangliste Junioren C Regional Gruppe 4 

Rg. Team   Sp S U N Tore Diff. P 

1 Unihockey Berner Oberland I 17 12 1 4 152 : 97 55 25 

2 Gürbetal RK Belp 17 11 1 5 154 : 69 85 23 

3 Tigers Linden-Röthenbach 17 10 2 5 161 : 95 66 22 

4 Oberland 84 Interlaken 17 10 0 7 191 : 149 42 20 

5 UH Zulgtal Eagles II 17 9 2 6 135 : 104 31 20 

6 UHC Thun I 17 9 0 8 158 : 154 4 18 

7 Lions Konolfingen 17 8 1 8 127 : 135 -8 17 

8 UHC Guggisberg 17 7 2 8 119 : 133 -14 16 

9 UHC Meiersmaad-Schwanden 17 4 1 12 106 : 207 -101 9 

10 UHT Tornados Frutigen 17 0 0 17 57 :  217 -160 0 

Saisonbericht 

Die zweite Saison mit den Trainern Joel und Jolanda startete unter ganz anderen Bedingungen als 

die vorherige. Anfang Juni wurde mit einem harten Sommertraining gestartet, wir waren 11 Leute, 

darunter zwei Goalies, und nach dem Trainingslager fühlten wir uns bereit für grosse Taten. Das 

klare Saisonziel war, nicht letzter werden und ein paar Punkte mehr einfahren als letzte Saison. 

Leider wurden wir schon nach den ersten Spielen auf den Boden der Realität zurückgeholt und es 

drohte uns eine Saison ohne viele Punkte. Wir schossen mehr Tore und bekamen weniger als die 

letzte Saison, aber wir mussten bis zum letzten Spieltag der Vorrunde auf unsere ersten Punkte 

warten. Ein Highlight der ersten Saisonhälfte war sicherlich auch der Besuch eines NLA Matches des 

UHC Thun. 

Bis zum letzten Spiel der Vorrunde mussten wir einige teaminterne Schwierigkeiten bewältigen. Wir 

organisierten einige Spezialtrainings. So konnten die ersten Punkte geholt werden, Frutigen schlu-

gen wir gleich mit 16:1. 

Für die Rückrunde wurde die Tabelle der Vorrunde in zwei Hälften geteilt. Dies kam uns sehr zugu-

te, da wir nun noch je zwei Mal gegen vier Teams aus der unteren Tabellenhälfte spielten. Nach 

unserem ersten Sieg kurz vor Jahresende, stiegen wir motiviert in das neue Jahr und die zweite 

Saisonhälfte. Bei den nächsten Spielen konnten wir gegen Guggisberg und Thun jeweils eine Halb-

zeit mithalten, bevor wir dann den Anschluss und die Spiele verloren. Nach unserem zweiten Sieg 

gegen Frutigen gingen wir mit grossem Selbstvertrauen in die letzten vier Spiele der Saison. Und 

wirklich, wir konnten unser Potential abrufen und mit zwei Siegen, einem Unentschieden und einer 

Niederlage die Saison auf dem zweitletzten Rang, aber mit 9 Punkten Vorsprung, abschliessen. 

Die Saison abgeschlossen haben wir mit einem Hamburger- und Meiersmaadtorteessen bei Jolanda. 
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Wir möchten uns hier bei allen Eltern bedanken, welche uns jeweils als Fahrer und Fans an die Mat-

ches begleitet haben. Ein herzlicher Dank geht auch an Alle die uns auf irgendeine Weise unterstütz 

haben, sei es als Matchbegleitung, Fahrer oder Mittrainierende. Auch bei allen Spielern welche tolle 

Fortschritte erzielt und die ganze Saison lang an sich geglaubt haben. Nur so konnten wir so toll 

abschliessen. Wir wünschen allen Spielern, die uns altersmässig verlassen, alles Gute und freuen 

uns schon auf die nächste Saison, in welcher wir durch gute Trainings wieder einige Schritte vor-

wärtskommen wollen. 

Rentsch Joel und Saurer Jolanda, Trainer Junioren C 
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JUNIOREN DI KLEINFELD 
 

 

 

  

 
Hinten: Vethaak Linus, Boss Sabrina, Bürki Florian, Rosser Yannik, Willener Flavio 

Vorne: Bühler Daniela, Käslin Linus, Zimmermann Dario, Vethaak Sophia, Kämpf Gabriela 

Abwesend: von Gunten Marcel, Waber Anja, Lalvani Arjuna 

 

 

Trainer 

 

 

Captain 

Kämpf Gabriela Vethaak Linus 

  

 
 

 

    

 

Trainer   

Bühler Daniela  
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Schlussrangliste Junioren D Regional Gruppe 5 

Rg. Team   Sp S U N Tore Diff. P 

1 UHC Höfen II  13 13 0 0 165 : 37 128 26 

2 UHT Eggiwil II  13 9 0 4 143 : 84 59 18 

3 Lions Konolfingen I  13 8 0 5 124 : 86 38 16 

4 UHT Schüpbach II 13 8 0 5 98 : 87 11 16 

5 Floorball Köniz III  13 4 0 9 86 : 139 -53 8 

6 UH Zulgtal Eagles II 13 3 2 8 66 : 120 -54 8 

7 UHC Meiersmaad-Schwanden 13 3 1 9 90 : 143 -53 7 

8 UHC Thun 13 2 2 10 64 : 140 -76 5 

Saisonbericht 

Unsere Saison 2014/2015 startete im August 2014 mit einem Training pro Woche jeweils am Frei-

tagabend ab 19.00 Uhr. 

Gut zwei Monate hatten wir Zeit zum Trainieren und schon war die erste Meisterschaftsrunde da! 

Mit einem etwas kleinerem Team, als sonst im Training, traten wir zu Hause gegen die Lions 

Konolfingen und die UH Zulgtal Eagles an. Es fielen viele Tore auf beiden Seiten, doch am Schluss 

konnten wir keinen der Matches für uns gewinnen. Spannend war es trotzdem und wir sahen Mög-

lichkeiten uns zu verbessern. Weiter ging es also mit harten aber trotzdem spassigen Trainings. 

Man spürte immerzu, dass die Kinder mit viel Freude und Motivation dabei waren und ebenso die 

Eltern, welche sich immer sehr engagiert zeigten. Bis zur Winterpause holten wir stolze zwei Punk-

te. Die anderen Matches verloren wir manchmal mehr, manchmal weniger knapp. 

In diesem Jahr gab es von Swissunhockey aus einige Veränderungen. Die Tore wurden verkleinert 

und ab der Winterpause wurde die laufende Tabelle halbiert. Die vier besten Mannschaften spielten 

weiterhin gegeneinander und die vier Mannschaften in der unteren Tabellenhälfte, wo auch wir uns 

befanden. Dieses Procedere kam uns natürlich zugute. Denn so konnten wir noch einmal zwei Mat-

ches gewinnen. Am Schluss der Meisterschaft spielten wir einen sehr spannenden Match gegen die 

UH Zulgtal Eagles, der 10:10 ausfiel. Daraufhin hörten wir viel Lob und sogar Kommentare wie et-

wa: „Dieser Match war spannender als manch ein Profi- Eishockey-Spiel“.  

Mit dem 7. Schlussrang, guten Erinnerungen und „fägigä“ Plauschtrainings beendeten wir die Sai-

son Ende April. Wir wünschen den Junioren die zu den C Junioren kommen, viel Erfolg und freuen 

uns auf die kommende Saison mit einem neuen Team.  

Es war eine Super Saison. MERCI VIU MAU! 

Kämpf Gabriela und Bühler Daniela, Trainer Junioren DI 
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JUNIOREN DII KLEINFELD 
 

 

  

 
Hinten: Linder Joy, Badertscher Florian, Sigrist Sven, Graf Tina 

Vorne: Saurer Barbara, Leuthold Nicola, Leuthold Nino, Adler Sven 

Abwesend: Tschanz Adrian, Badertscher Nathalie, Stauffer Patrick 

 

 

Trainer 

 

 

Captain 

Saurer Barbara Graf Tina 

  

 
 

 

    

 Trainer   

Tschanz Adrian  
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Schlussrangliste Junioren D Regional Gruppe 4 

Rg. Team   Sp S U N Tore Diff. P 

1 UH Zulgtal Eagles I 12 12 0 0 195 : 24 171 24 

2 Oberland 84 Interlaken  12 6 3 3 103 : 68 35 15 

3 Tiger Linden-Röthenbach 12 6 2 4 97 : 87 10 14 

4 UHC Thun I 12 5 1 6 100 : 115 -15 11 

5 Lions Konolfingen II 12 4 2 6 77 : 85 -8 10 

6 UHC Visper Lions 12 4 2 7 88 : 123 -35 10 

7 UHC Meiersmaad-Schwanden II 12 0 0 12 20 : 178 -158 0 

Saisonbericht 

Die Saison beendeten wir auf dem letzten Tabellenplatz. Doch es war ganz und gar keine verlorene 

Saison! 

Seit längerem gab es wieder einmal ein zweites D- Junioren Team. Diese junge achtköpfige Mann-

schaft wurde von zwei neuen Trainern betreut. Immer ging es laut und lustig zu und her, nur leider 

konnten wir damit unsere Gegner nicht bezwingen. Zu bemängeln gibt es ansonsten eigentlich 

nichts. Die Junioren besuchten stets fleissig und motiviert die Trainings und lernten sehr viel: lau-

fen, passen, schiessen und auch verlieren. Das alles muss man können um zukünftig erfolgreich zu 

sein. So erzielte unsere Mannschaft grosse Fortschritte, aber leider nur wenige Tore. Spielerisch 

konnten wir nicht sehr überzeugen. Aber im Vordergrund steht doch immer die Freude am Uniho-

ckey. Und diese Freude hat unser Team nie verloren. Zudem war Aufgeben für uns kein Thema. Die 

Hoffnung stirbt zuletzt. So setzten wir alles auf die letzte Meisterschaftsrunde, welche Zuhause in 

Schwanden vor eigenem Publikum ausgetragen wurde. Dazu holten wir Verstärkung aus dem D1 

Team. Es waren zwei tolle Matche mit vielen Toren, Gewinnchancen und Fans. Leider reichte es 

wieder nicht für einen Sieg. Doch dieser kam dann zu guter Letzt an unserem Saisonabschluss, als 

wir ein Freundschaftsspiel gegen die Eltern spielten.  

Ein Highlight für die Junioren war der Besuch eines NLA Spiels vom UHC Thun. Es war für alle sehr 

eindrücklich wie gross das Spielfeld ist und wie schnell da gespielt wird.  

Für diese tolle Saison erhielt jeder einzelne Spieler eine schöne Medaille vom schweizerischen Uni-

hockeyverband. Liebe Junioren, wir sind überzeugt, dass ihr nächste Saison Erfolg haben werdet 

und erwarten von euch weiterhin so viele Fortschritte und Trainingsfleiss. Vielen Dank an alle die 

uns auf eine Art unterstützt haben.  

Tschanz Adrian und Saurer Barbara, Trainerduo Junioren DII 
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JUNIOREN E KLEINFELD 
 

 

 

  

 
Hinten Gyger Sarah, Sigrist Janis, Desalmand Luc, Meyer Jimmy, Zimmermann Ramon, Gyger Tanja  

Mitte Briccola Alessandro, Benz Lukas, Willener Aline, Hasler Lenny, Brunner Livio 

Vorne von Gunten Matthias 

 

 

Trainer 

 

 

Captain 

Gyger Tanja Meyer Jimmy 

  

 

 

 

    

 

Trainer 
  

Gyger Sarah  
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Schlussrangliste Junioren E Gruppe 

Bei den Junioren E wird keine Jahrestabelle geführt. 

Saisonbericht 

Die Saison 14/15 war aus der Sicht von uns Trainer eine gelungen Saison. Der Saisonstart der Juni-

oren E war bei uns anfangs August. Da wir alle Spieler schon kannten, war das für uns Trainer 

schon ein Vorteil. 

Das erste Highlight war das Trainingslager in der Lenk, das Anfangs September mit den Junioren D 

und C durchgeführt wurde. Es waren zwei lehrreiche Tage mit anstrengend Trainings aber auch mit 

viel Spass verbunden. Ungefähr zwei Monate hatten wir noch Zeit, um uns auf das erste Meister-

schaftsspiel vorzubereiten. Und dann stand am 02. November 2014 schon der erste grosse Tag vor 

der Tür. Die Meisterschaft 2014 & 2015 konnte los gehen =) 

Die Junioren E legten einen unglaublichen Start hin. Sie kämpften um jeden Ball, spielten als Team 

und unterstützten einander bei jeder Situation. Der Torhüter war in Topform, er erkämpfte sich die 

Bälle mit wunderschönen Paraden. Durch diesen starken Auftritt haben sie in den ersten sechs Mat-

ches nur ein Spiel verloren. Die drei nächsten Meisterschaftsspiele waren ein wenig durchzogen. 

Einmal haben wir gewonnen ein anders Mal wieder verloren oder wir konnten uns noch ein Unent-

schieden erkämpften. 

Ende März stand dann die letzte Meisterschaft vor der Tür. Wir wussten, dass es ein wichtiges Spiel 

war. Die Junioren kämpften um jeden Ball und der Torhüter war erneut in Topform. Somit konnten 

wir den dritten Platz in der Tabelle verteidigen. 

Mit einem Turnier Eltern gegen Junioren E haben wir dann die Saison Ende April beendet. 

Und zu guter Letzt bedanken wir uns, für die tolle Saison mit vielen schönen und lehrreichen Mo-

menten. Für die Motivation, den fleissigen Trainingsbesuch und die ohrenbetäubende Stimmung an 

den Matches. Für üs sit dir a jedem Match „Tagessiger“ xi =D. 

Am Jimmy Meier dankä mir o no viu mau für si Isatz u wünschä ihm für di nächst Saison bi dä D 

Juniorä witerhin viu Erfoug. 

Gyger Sarah und Tanja, Trainierinnen Junioren E 
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UNIHOCKEY AKTUELL 

Anlässe Saison 2015/16 in der Schweiz 

Indor Sports-Supercup 2015 - 05./06.09.2015 

Im Zürcher Hallenstadion finden die offiziellen Supercup-Partien aller vier Hallensportarten statt. 

Sowohl bei den Männern als auch bei den Frauen treffen in allen vier Sportarten (Basketball, Hand-

ball, Unihockey und Volleyball) die Meister auf die Cupsieger. 

Weitere Infos unter: www.indoorsports.ch/de/supercup/news/ 

Euro Floorball Tour Herren 2016 - 22.-24.04.2016 

Die weltbesten Nationalmannschaften und U19 Teams messen sich beim Vierländerturnier in der 

Westschweiz. Swissunihockey hat mit der Kandidatur von Lausanne den Zuschlag erhalten. 

Weitere Infos unter: www.swissunihockey.ch/de/administration/events/euro-floorball-tour/  

 ...................................................................................................................................................  

Anlässe Saison 2015/16 im Ausland 

IFF Floorball Champions Cup - 02.-04.10.2015 

In Mlada Boleslav (Tschechische Republik) findet dieses Jahr das Turnier der international besten 

Club-Teams statt. Teilnahmeberechtigt sind die Landesmeister der vier besten Nationen nach IFF-

Ranking, ein zweites Team des Austragungslandes sowie bei Männern und Frauen jeweils das Sie-

gerteam des EuroFloorball Cups. 

Weitere Infos unter: www.indoorsports.ch/de/supercup/news/ 

EuroFloorball Cup - 06.-10.10.2015 

Cesis (Lettland) ist in diesem Jahr der Austragungsort des EFC. Dies ist Turnier der Landesmeister 

der Länder, welche in der Weltrangliste auf dem fünften Rang und schlechter klassiert sind. Die Fi-

nalisten aus den Qualifikationen kämpfen um die Teilnahme am Champions Cup im nächsten Jahr. 

Weitere Infos unter: www.floorball.org/pages/EN/EFC-2015 

Weltmeisterschaft Damen - 05.-16.12.2015 

In Tampere (Finnland) findet zum Jahresende das Highlight der laufenden 

Nationalmannschaftssaison der Damen statt. In vier Gruppen spielen 16 Teams um die Teilnahme 

an den Finalspielen. Die Schweizerinnen bekommen es in der Gruppenphase der Gruppe mit Polen, 

Norwegen und Finnland zu tun. Die Teams aus den Gruppen A und B qualifizieren sich direkt für die 

Viertelfinals. Die Dritt- und Viertplatzierten dieser Gruppen spielen eine Playoff-Runde gegen die 

Ersten und Zweiten der Gruppen C und D. 

Weitere Infos unter: www.floorball.org/wfc2015/news 

U19 Weltmeisterschaft Damen - 04.-08.05.2016 

Die U19-Nationalteams der Damen tragen ihre Weltmeisterschaft in Belleville (Kanada) statt. 

Weiter Informationen: www.floorball.org/pages/EN/Events-and-Organisers 
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UNIHOCKEY AKTUELL - UPDATE 

Einführung Junioren F 

Damit auch die Kleinsten am Spielbetrieb teilnehmen können, führt swissunihockey die Alterskate-

gorie F für unter 8-jährige ein. Es geht primär darum die Freude am Spiel zu fördern, den Kindern 

Spielstunden zu schaffen, bei welchen ein paar grundlegende Regeln gelten. 

Zur Organisation des Spielbetriebes bietet swissunihockey eine Online-Plattform an. Jeder Verein 

hat die Möglichkeit saisonunabhängig, beliebig viele Turniere zu organisieren. 

Spielberechtigt sind alle Kinder im Alter zwischen fünf und sieben Jahren, sie erhalten noch keine 

Spielerlizenz. Zur Auswertung des Projekts werden die teilnehmenden Teams am Ende der Saison 

gebeten, eine Spielerliste einzureichen. Jedes Kind erhält dafür ein kleines Geschenk. 

Weitere Informationen unter: www.swissunihockey.ch/kinderunihockey 

 ................................................................................................................................................... 

Liga-Reform Herren Grossfeld 

In der Übergangssaison 2015/16 und der Einführungssaison 2016/2017 finden bei den Grossfeld 

Herren folgende Veränderungen statt. 

NLA, 1 Gruppe à 12 Teams (wie bisher) 

NLB, 1 Gruppe à 12 Teams (bisher 10 Teams, ab Saison 2015/16 12 Teams) 

1. Liga, 2 Gruppen à 12 Teams (bisher 10 Teams) 

2. Liga, 4 Gruppen à 10 Teams (wie bisher) 

3. Liga, 6 Gruppen à 8 Teams (bisher 13 Gruppen mit 7-10 Teams) 

4. Liga, nach Anforderung, Zielgr.: 8er Gruppen (neue Liga) 

In der 2. Liga steigen in der Übergangssaison die vier Gruppensieger direkt in die 1. Liga auf, es 

finden keine Playoffs statt. Die Zweitplatzierten der vier 2. Ligagruppen spielen mit den vier letzten 

der 1.Liga Playouts um den Auf-/Abstieg. 

In der 3.Liga kämpfen die Gruppensieger und die im Quervergleich besten Zweitplatzierten spielen 

um den Aufstieg in die 2.Liga. Wer den Aufstieg nicht schafft, bleibt sicher in der 3.Liga. Dazu 

verbleiben auch alle nicht qualifizierten Teams bis und mit dem 4. Rang in der 3. Liga. Die restli-

chen Teams bilden die neu geschaffene 5. Liga. 
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100ER-CLUB 

Der UHC Meiersmaad dankt allen 100er-Club-Mitgliedern! 

- Kappeler Gastro AG, Samuel Kappeler, Lenk - GLB, Gwatt 

- Maria Gyger, Eriz - Stefan Motzler, Aeschlen 

- Beat Schneider, Wimmis - Graber Transporte, Toni Graber, Aeschlen 

- Schmitte-Bar, Homberg - Reto Fuss, Homberg   

- Messerli Bauteam, Steffisburg - André Feuz, Oberhofen 

- Schneider Holzbau, Heimberg - Stefan Bühler, Schwanden 

- Fritz Tschanz Bedachungen, Sigriswil - Emmelin & Urs Krähenbühl, Linden 

- Bäckerei Konditorei Hostettler, Sigriswil - Dähler Landmaschinen AG, Homberg 

- Restaurant Schwandenbad, Hans - Lüthi & Portmann Fleischwaren AG 
 Eberhard, Steffisburg  Deisswil 

- Dorf-Märit, Corinne Furer, Schwanden - Fusspflege, Kämpf Marlise, Sigriswil 

- Helvetia Versicherungen; Thomas Saurer,  - Kernbohrungen & Kundenmaurerei,  
 Sigriswil   Anton Bühler, Schwanden 

- MHR GmbH, Treuhand, Margrit Huber - Keramik und Naturstein, Bruno Kämpf, 
 , Steffisburg  Tschingel 

- Beauty & Massage, Fankhauser Madlen,  - Restaurant Allmendhof, Kurt Kneubühler, 
 Sigriswil   Thun 

- Anton Haldemann, Aeschlen - Staempfli Clemens, Aeschlen 

- Christian von Gunten, Steffisburg  

Werden auch Sie Mitglied im 100er-Club? Die Geschäftsstelle nimmt Ihre Anmeldung gerne entge-

gen und stellt Ihnen einen Vertrag zu (info@uhcmeiersmaad.ch). 

PASSIVMITGLIEDER 

Der UHC Meiersmaad wird von über 150 Passivmitgliedern unterstützt, welche einen Jahresbeitrag 

von Fr. 25.- bezahlen. Als Passivmitglied geniessen Sie nicht nur unseren herzlichen Dank, sondern 

kommen auch in den Genuss von freien Eintritten zu allen Veranstaltungen des UHC Meiersmaad“. 

Sind Sie interessiert? Es würde uns sehr freuen, Sie als neues Passivmitglied begrüssen zu dürfen! 

Anmeldung mit dem untenstehenden Talon oder direkt über www.uhcmeiersmaad.ch. 

 ...................................................................................................................................................  

ANMELDUNG PASSIVMITGLIED 

 

Name, Vorname __________________________________      _______________________________________ 

 

Adresse, Ort __________________________________      _______________________________________ 

 

Geburtsdatum _________________________     E-Mail      _______________________________________ 

 

_________________________________________   _______________________________________ 

Ort, Datum   Unterschrift 
 

Einsenden an: UHC Meiersmaad, Geschäftsstelle, Wilerweg 62, 3624 Goldiwil   
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SPONSOREN 

Ohne Sponsoren wäre es dem UHC Meiersmaad kaum möglich, mit über 100 Aktiven Spielern in 

acht Teams an der SUHV-Meisterschaft teilzunehmen. Besonders im Bereich Material und Beklei-

dung sind wir auf Unterstützung angewiesen und danken folgenden Sponsoren: 

- Ochsner Hockey Pro Shop Thun  - Schreinerei Nafzger, Linden 

- AEK Bank  - Alters- und Pflegeheim rägeboge, Sigriswil 

- Solbadhotel Sigriswil  - Schmitte-Bar Homberg 

- Sportchalet Mürren, Mürren 

- Induserv Temporärbüro, Thun 

- Berner Reha Zentrum, Heiligenschwendi 

- Garage Rothorn, Schwanden 

- Blast / mikasports Zoss & Partner, Gwatt (Thun) 

- Wegmüller und Briggen Architektur AG Schwanden/Thun 

- Boss Holzbau AG Thun 

- AXA Winterthur Versicherungsberaterin Christine Brunner, Oberhofen 

- Santschi Holzbau GmbH, Uetendorf 

- owayo GmbH, Solothurn 

- Intersport Sporthouse Uetendorf 

- Beauty & Massage Kosmetik- und Massagestudio Madlen Fankhauser, Sigriswil 

- Jürg Moser , AG Homberg/Teuffenthal 

Der UHC Meiersmaad wird von zahlreichen weiteren Sponsoren in verschiedenen Bereichen gross-

zügig unterstützt, sei es im UHC-Info, als Werbepartner bei Anlässen oder als Sponsor beim Spon-

sorenlauf. Ihnen allen gebührt ein herzlicher Dank! Wir hoffen weiterhin auf Sie zählen zu dürfen. 

SPONSORING 

Der UHC Meiersmaad bietet folgende Möglichkeiten für ein Sponsoring: 

Passivmitgliedschaft Fr. 25.- 

100er Club Fr. 100.- 

Transparent UHC Nightparty / Floorball Party Fr. 150.- 

Matchballsponsoring Fr. 50.- 

Material- / Mannschaftssponsoring auf Anfrage 

Inserate UHC Info:  

Rückseite  Fr. 400.- pro Ausgabe 
1/1 Seite  Fr.  200.- pro Ausgabe 
1/2 Seite  Fr.  100.- pro Ausgabe 
1/3 Seite  Fr.  80.- pro Ausgabe 
1/4 Seite  Fr.  60.- pro Ausgabe 

Interessenten nehmen mit der Geschäftsstelle Kontakt auf: UHC Meiersmaad, Jonas Uebersax, 

Wilerweg 62, 3642 Goldiwil, 079 810 36 35 oder info@uhcmeiersmaad.ch.  

mailto:info@uhcmeiersmaad.ch
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FUNKTIONÄRE 

Vorstand 

   

Präsident Vizepräsidentin Geschäftsführer 

Keller Guido Kämpf Daniela Uebersax Jonas 

079 814 91 11 079 887 38 88 079 810 36 35 

guke90@hotmail 

.com 

daniela.kaempf3 

@hotmail.com 

info@uhc 

meiersmaad.ch 

 

    

Vorsteher OK Vorsteher TK Beisitzerin Beisitzerin 

Urfer Reto Eberhard Michael Kämpf Gabriela Saurer Jolanda 

reto14@ 

hotmail.com 

mitchu85@ 

bluewin.ch 

  

Geschäftsstelle 

   

  

Geschäftsführer Homepage UHC-Info Finanzchef Marketing 

Uebersax Johnas Bühler Stefan Fankhauser Sandra Schneider Beat Vakant 

info@uhc 

meiersmaad.ch   

bust@gmx.net 

 

unihoc27@ 

bluewin.ch 

budu.schneider@

bluewin.ch 
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Technische Kommission 

  

Vorsteher TK / 

Sportchef GF 

Sportchefin KF 

Eberhard Michael Kämpf Daniela 

mitchu85@ 
bluewin.ch 

daniela.kaempf3 
@hotmail.com 

 

WEITERE FUNKTIONÄRE 

Der Vorstand dankt neben allen Trainern und Betreuern auch folgenden Funktionären für die geleis-

tete Arbeit im vergangenen Vereinsjahr: 

Homepage Bühler Stefan, Fliederweg 4, 3661 Uetendorf 

 bust@gmx.net / 078 667 18 81 

UHC-Beizli Reuteler Martin und Sandra, Bäckerei, 3657 Schwanden 

MZH Schwanden 033 251 26 59 

Schiedsrichter Jonas Übersax, Marco Steiner, Sandra Fankhauser, Simon von Gunten, 

 Oliver Wyss, Adrian Habegger  

WIR GRATULIEREN ZUR GEBURT… 

Im vergangenen Vereinsjahr durften wir einem Vereinsmitglied zur Geburt 

gratulieren: 

Elio Oesch (28.11.2014) 

Den Eltern Alain Oesch und Sina Schenk alles Gute. Alain spielt seit eini-
gen Jahren im Herren 1. 
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ADI „ATZE“ FUSS TRITT AB 

Anlässlich der diesjährigen Hauptversammlung in der Schmittenbar Homberg, trat der langjährige 

Goalie der ersten Mannschaft und spätere Vereinspräsident, nach mehreren Jahren in diversen 

Funktionen des UHC-Meiersmaad definitiv zurück. Der pflichtbewusste Adrian „Atze“ Fuss wird eine 

grosse Lücke hinterlassen, wird dem Klub jedoch sicher weiterhin in irgendeiner anderen Funktion 

erhalten bleiben. 

Die langjährigen Wegbegleiter und Nachbarn Bernhard „Bany“ Dähler und René „Hummu“ Willener 

möchten es nicht unterlassen den scheidenden Präsidenten und ehemaligen Mitspieler in den fol-

genden Zeilen über seiner sportlichen Laufbahn kurz zu würdigen. 

In der Zeit, als sich die Schlussmänner noch mit einem Stock und nicht nur mit Händen und Füssen 

zur Wehr setzten, startete der Homberger Adi Fuss im „hohen“ Alter von 25 Jahren seine Karriere 

als Unihockeytorwart. Und dies nur, weil ihn sein Zwillingsbruder Reto, als Lückenbüsser ins Trai-

ning der zweiten Mannschaft einlud. Dass sich dieser Zufall später als einer der grössten Glücksfälle 

in der Geschichte des UHC-Meiersmaad herausstellt, konnte zu diesem Zeitpunkt noch niemand er-

ahnen. Nach nur einer Saison in der zweiten Mannschaft folgte bereits die Beförderung ins 

Fanionteam. Vorerst teilte sich „Atze“ den Platz zwischen den Pfosten mit Christoph Gafner. Später 

folgten Silas Jost, Hans Eberhart und zuletzt der langjährige Nati-A Torwart Max Berger, mit dem er 

das wahrscheinlich legendärste Torhüter-Tandem der Maader bildete. Trotz diverser Konkurrenz, 

erkämpfte sich Adi immer wieder den Status als heimliche Nr. 1. 

Ansporn gab ihm jeweils sein grosses Vorbild, Torwart Martin Gerber von den SCL Tigers (zu dieser 

Zeit noch SC-Langnau genannt), welcher wie Adi ebenfalls erst mit fortgeschrittenem Alter zu seiner 

eindrücklichen Laufbahn ansetzte. Wie Atze spielte sich der Emmentaler ebenfalls dank Fleiss und 

hartem Training ins Rampenlicht. Ausserhalb des Hockeyplatzes blieben beide Hexer jedoch immer 

bescheiden und naturverbunden. 

Eine grosse Karriere ist natürlich auch mit grandiosen Erfolgen verknüpft. Neben zahlreichen Grup-

pensiegen und dem Aufstieg in die erste Liga, schnupperte die legendäre Nummer 71, zusammen 

mit seinen Mitspielern zwischenzeitlich sogar am Aufstieg in die Nationalliga B. Dass die Maader 

diese Hürde schlussendlich nicht meisterten, lag sicher nicht am routinierten Schlussmann aus dem 

linken Zulggebiet. Adi besass zu dieser Zeit durchaus das Potential zu höheren Aufgaben, blieb den 

Maadern, trotz unzähligen lukrativen Angeboten immer treu.  

„Da ich das grosse Glück hatte mit meinen Idolen zusammen im selben Team zu spielen, kam für 

mich ein Wechsel zu einem anderen Team nie in Frage“. Diese Aussage aus dem letzten UHC-Info 

unterstreicht seine Teamtreue zusätzlich. 

Als sein schönster, der vielen Erfolgen bezeichnet der abgetretene Präsident, das CH-Cup ¼ Finale 

vor fast 700 Zuschauern gegen die Unihockey Tigers Langnau. 
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Unvergessen bleiben natürlich auch die rauschenden Partys der erfolgsverwöhnten Maader. Für den 

sogenannten 2. Teil, öffnete Adi unzählige Male seine bekannte Schmittenbar im Homberg. Über 

diese spontanen Feste gäbe es viel zu erzählen! Da dieses Klub-Info jedoch auch von unseren Juni-

orinnen und Junioren gelesen wird, werde ich dies unterlassen, da nicht alles jugendfrei wäre. 

 

Nun bin ich schon praktisch am Schluss mit dieser kurzen Würdigung. Natürlich gäbe es über Atze 

noch unendlich vieles zu berichten. Zusammengefasst er geht als einer der besten Hexer in die Ge-

schichtsbücher der Maader ein. Nur in einer Disziplin erlangte er nie nationale Berühmtheit. 

So legendär wie seine Blitzreflexe, so unvergesslich war sein „Talent“ bei den Auswürfen. Nur bei 

viel Glück und einigem Rückenwind schaffte die Kugel den Weg über die Mittellinie. Meistens lande-

te der Ball jedoch ausserhalb der Bande oder sogar direkt beim Gegner. Anstelle eines gefährlichen 

Konters, brannte es nach den versuchten Auswürfen jeweils vor dem eigenen Tor. Doch wer so viel 

Talent zwischen den Pfosten besitzt, kann sich solche Spielchen erlauben. Adi bügelte diese Missge-

schicke abermals mit mirakulösen Paraden wieder aus. Den Betreuern auf der Spielerbank trieben 

solche Aktionen Schweissperlen auf die Stirn, Atze blieb hingegen immer die Ruhe selbst. 

Atze die Zeit mit Dir auf den Unihockeyfeldern der ganzen Schweiz bleibt für uns unvergesslich. Du 

bist und bleibst unser grösstes Idol in Sachen Unihockey! 

Auf eine gute Freundschaft und Zusammenarbeit in den nächsten 60-70 Jahren! 

Deine beiden Nachbarn Hummu und Bany 
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JUBILÄUMSFEIER - 25. JAHRE UHC MEIERSMAAD 
Freitag 29.05.2015 

Als erstes ins Jubiläumswochenende starteten die Junioren, mit einem Training in der eigens für das 

Fest gestellten Zelthalle. 

Nachdem Aufstellen für die nächsten Tage, nutzen auch die Grossfeldteams die Gelegenheit, um 

sich bei einem Plauschmatch noch etwas auszutoben. 
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Samstag 30.05.2015 

Zum Turnier eingeladen waren Aktive, Ehemalige und Junioren. Viele folgten der Einladung des 

Fest-OKs und so traf sich eine bunte Truppe zum Unihockeyspiel und geselligem Beisammensein. 

Dank gutem Wetter ging der Outdooranlass trocken über die Bühne. Nach vielen spannenden und 

umkämpften Spielen gönnten sich (fast) alle eine kurze Pause. Am Abend ging es dann in der bunt 

geschmückten Halle weiter. 

  



 

UHC-Info 2014/15                37 

Um 20:00 stand dann noch der eigentliche Festakt an. Im Zentrum stand unser Verein, man 

schwelgte in Erinnerungen. Verschiedene Persönlichkeiten erzählten von der Gründung und von 

mehr oder weniger erfolgreichen Zeiten. 

Auch die Ehrung von verschiedenen Vereinspersönlichkeiten durfte natürlich nicht zu kurz kommen. 

Abgerundet wurde der Abend dann schliesslich durch einen Spaghettiplausch und einen gemütli-

chen Ausklang an den Tischen oder an der Bar....  
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Sonntag 31.05.2015 

Am Sonntag standen noch einmal die Junioren im Zentrum. Während drinnen der Brunch in vollem 

Gange war, hatten sie die Gelegenheit mit einigen Profis der ersten Mannschaft des UHC Thun ein 

Training zu absolvieren. 

In den abschließenden Trainingsspielen gegen die gleichaltrigen Junioren vom UHC Thun und den 

Zulgtal Eagles sowie einem bunt gemischten Maaderteam, konnten die Nachwuchsspieler gleich 

zeigen was sie gelernt hatten.  
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MANNSCHAFTEN 2015 - 2016 
 

Herren 2. Liga Grossfeld  

Ansprechperson Eberhart Michael (mitchu85@bluewin.ch) 

 Lüthi Stefan / Von Gunten Simon 

Training Dienstag, 21:30 -. 23:00, Sporthalle Chrümig, Wimmis 

 Donnerstag, 21:30 - 23:00, AC-Halle, Spiez 
  

Junioren U21 Grossfeld 

Trainer Baumgartner Rudolf (r.baumgartner@arnaldi.ch) 

Training Montag: 20:45 - 22:15, Rollhockeyhalle Wimmis, Wimmis 

 Donnerstag: 21:00 - 23:00, Sporthalle Chrümig, Wimmis 
  

Junioren U18 Grossfeld 

Trainer Uebersax Jonas (info@uhcmeiersmaad.ch) / Hari Yannick 

Training Freitag: 19:45 - 21:15, Rollhockhalle Uttigen, Uttigen 

 Samstag: 11:00 - 12:30, Sporthalle Chrümig, Wimmis 
  

Damen 2. Liga Grossfeld 

Trainer Siegenthaler Andreas / Kunz Adrian (kunz10@gmx.ch) 

Training Mittwoch: 21:30 - 23:00, Rollhockeyhalle Wimmis, Wimmis 

 Freitag: 21:15 - 23:00, Rollhockeyhalle Uttigen, Uttigen 
  

Juniorinnen A 

Trainer Saurer Jolanda (jolandasaurer@yahoo.de) / Kämpf Daniela 

Training Freitag: 19:00 - 20:30, MZH Schwanden, Schwanden 
  

Junioren/Juniorinnen C 

Trainer Rentsch Joel (rentsch77@hotmail.com) 

Training Dienstag: 19:00 - 20:30, MZH Schwanden, Schwanden 

 Donnerstag: 19:00 - 20:30, MZH Schwanden, Schwanden 
  

Junioren/Juniorinnen D 

Trainer Bühler Patrick (buehler.patrick@hotmail.com) / Kämpf Gabriela 

Training Donnerstag: 17:30 - 19:00, MZH Schwanden, Schwanden 
  

Junioren/Juniorinnen E  

Trainer Gyger Sarah (s.gyger17@hotmail.com) / Jöhr Brigitte 

Training Freitag: 17:30 - 19:00, MZH Schwanden, Schwanden 
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MEISTERSCHAFT 2015 - 2016 
 

Herren 2. Liga Grossfeld, Gruppe 1 

Datum Zeit Gegner Ort 

19.09.15 16:30 UHC Genève Col. de Staël, Carouge (GE) 

26.09.15 19:00 Lausanne UC Unihockey ABC-Zentrum, Spiez 

03.10.15 19:30 Oberland 84 Interlaken Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

10.10.15 17:00 Corcelles-Cormondrèche ABC-Zentrum, Spiez 

17.10.15 17:00 UHT TV Wohlen (BE) Schul- und Sportanlagen Allenlüften, Mühle-
berg 

25.10.15 11:00 UHT Eggiwil II Ballsporthalle Oberemmental (BOE), Zollbrück 

14.11.15 19:00 Aergera Giffers MZH Chrümig, Wimmis 

21.11.15 19:30 Lions Konolfingen II Sporthalle, Konolfingen 

28.11.15 16:30 Unihockey Gruyères Oron-la-
Ville 

MZH Chrümig, Wimmis 

05.12.15 19:00 UHC Genève MZH Chrümig, Wimmis 

12.12.15 19:30 Lausanne UC Unihockey Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

19.12.15 19:00 Oberland 84 Interlaken ABC-Zentrum, Spiez 

09.01.16 17:00 Corcelles-Cormondrèche Complexe Maladière-La Riveraine, Neuchâtel 

16.01.16 19:00 UHT TV Wohlen (BE) ABC-Zentrum, Spiez 

23.01.16 19:00 UHT Eggiwil II ABC-Zentrum, Spiez 

13.02.16 17:00 Aergera Giffers Ste. Croix, Fribourg 

20.02.16 19:00 Lausanne UC Unihockey ABC-Zentrum, Spiez 

28.02.16 14:00 Unihockey Gruyères Oron-la-
Ville 

Salle Omnisports de Bulle, Bulle 1 

 

Junioren U 21 D Grossfeld, Gruppe 2 

Datum Zeit Gegner Ort 

04.10.15 13:40 Unihockey Schüpfheim Turnhalle Ehret, Hünenberg 

15:30 Oberland 84 Interlaken 

18.10.15 10:55 Unihockey Ruswil Nationales Sportcenter, Huttwil 

13:40 Einhorn Hünenberg 

15.11.15 10:00 HC Weggis-Küssnacht Sporthalle Moosmättili, Schüpfheim 

11:50 Black Creek Schwarzenbach 

29.11.15 10:00 Oberland 84 Interlaken Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

11:50 Unihockey Schüpfheim 

13.12.15 11:50 Einhorn Hünenberg MZH Ruswil, Ruswil 

14:35 Unihockey Ruswil 

10.01.16 13:40 Black Creek Schwarzenbach Dörfli, Weggis 

15:30 HC Weggis Küssnacht 

31.01.16 13:40 Unihockey Schüpfheim ABC-Zentrum, Spiez 

15:30 Oberland 84 Interlaken 

28.02.16 10:55 Unihockey Russwil Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

13:40 Einhorn Hünenberg 

20.03.16 10:00 HC Weggis-Küssnacht Spielort bis dato unbekannt 

11:50 Black Creek Schwarzenbach 
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Junioren U18 C Grossfeld, Gruppe 2 

Datum Zeit Gegner Ort 

04.10.15 09:55 UHC Visper Lions Sporthalle Moos, Gümligen 

12:40 Unihockey Schüpfheim 

25.10.15 09:55 Bern Capitals Sporthalle, Schüpfen 

12:40 UHC W.W. Schüpfen-Busswil 

22.11.15 13:35 TSV Unihockey Deitingen Neue Schützenmatt, Burgdorf 

16:20 Racoons Herzogenbuchsee 

13.12.15 12:40 Black Creek Schwarzenbach ABC-Zentrum, Spiez 

15:25 UHC Burgdorf 

03.01.16 12:40 Unihockey Schüpfheim Sporthalle Mittelholz, Herzogenbuchsee 

15:25 UHC Visper Lions 

17.01.16. 12:40 UHC W.W. Schüpfen-Busswil Sporthalle Moosmättili, Schüpfheim 

15:25 Bern Capitals 

14.02.16 09:00 Racoons Herzogenbuchsee Zweienhalle Deitingen, Deitingen 

11:45 TSV Unihockey Deitingen 

06.03.16 09:55 UHC Burgdorf BFO, Visp 

12:40 Black Creek Schwarzenbach 

 

Damen 2. Liga Grossfeld, Gruppe 1 

Datum Zeit Gegner Ort 

20.09.15. 10:55 Unihockey Gurmels MUR, Thun 

12:45 UHT Tornados Frutigen 

18.10.15 13:40 UHC La Chaux-de-Fonds Sporthalle, Gurmels  

16:25 UHC Griffons du Chablais 

15.11.15 13:40 UH Wilderswil-Interlaken I La Planchette, Aigle 

16:25 UHC Thun 

06.12.15 10:55 Unihockey Berner Oberland II Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

12:45 UHT Tornados Frutigen 

24.01.16 11:50 Unihockey Gurmels ABC-Zentrum, Spiez 

15:30 UHC La Chaux-de-Fonds 

14.02.16 14:35 UHC Thun Sporthalle Widi, Frutigen 

16:25 UHC Griffons du Chablais 

06.03.16 10:00 UH Wilderswil-Interlaken I Parc des sports (pavillon), La Chaux-de-Fonds 

12:45 Unihockey Berner Oberland II 
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Juniorinnen A Regional, Gruppe 1 

 

Junioren C Regional, Gruppe 6 

Datum Zeit Gegner Ort 

17.10.15 15:25 Tigers Linden-Röthenbach MUR, Thun 

17:15 UHT Tornados Frutigen 

31.10.15 15:25 Lions Konolfingen Im Sand, Visp 

17:15 UHC Visper Lions 

14.11.15 14:30 Unihockey Berner Oberland I Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

17:15 UHC Thun I 

28.11.15 15:25 UH Zulgtal Eagles I Espace-Arena, Biglen 

17:15 Oberland 84 Interlaken 

12.12.15 10:50 Gürbental RK Belp Sporthalle Widi, Frutigen 

 

Junioren D Regional, Gruppe 7 

Datum Zeit Gegner Ort 

18.10.15 15:25 UHT Eggiwil MUR, Thun 

17:15 UHT Schüpbach II 

01.11.15 15:25 UHC Thun II Sporthalle, Konolfingen 

17:15 Oberland 84 Interlaken 

15.11.15 14:30 UHC Visper Lions Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

17:15 UH Zulgtal Eagles II 

28.11.15 15:25 Tigers Zäziwil I RAIFFEISEN Arena Gürbental, Seftigen 

 17:15 Unihockey Berner Oberland

19.12.15 10:50 Lions Konolfingen I MZH Schwanden, Schwanden (Sigriswil) 

 

Datum Zeit Gegner Ort 

04.10.15 09:55 White Horse Lengnau MZH Rietwise, Lengnau (AG) 

12:40 UHC Avry 

01.11.15 09:55 Hot Chilis Rümlang-
Regensdorf 

Sporthalle Heuel, Rümlang 

12:40 Unihockey Schüpfheim 

29.11.15 13:35 UHC Basel United Sporthalle Moosmättili, Schüpfheim 

17:15 UHC Frenkendorf-Füllinsdorf 

20.12.15 12:40 SV Waldenburg Eagles Turnhalle Waldenburg, Waldenburg 

 15:25 W.T. Härkingen-Gäu

17.01.16 12:40 UHC Avry MZH Schwanden, Schwanden (Sigriswil) 

 15:25 White Horse Lengnau 

31.01.16 12:40 Unihockey Schüpfheim Turnhalle Egg, Frenkendorf 

 
15:25 

Hot Chilis Rümlang-
Regensdorf 

28.02.16 09:00 UHC Frenkendorf-Füllinsdorf Mühlematt-Halle, Egerkingen 

 11:45 UHC Basel United 

13.03.16 09:55 W.T. Härkingen-Gäu Margarethen, Basel 

 12:40 SV Waldenburg Eagles 
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Junioren E Regional, Gruppe 4 

Datum Zeit Gegner Ort 

14.11.15 12:30 UHC Visper Lions Berufsschulzentrum (BZI), Interlaken 

13:30 Lions Konolfingen I 

14:30 UHC Thun I 

29.11.15 09:00 Lions Konolfingen I Im Sand, Visp 

10:30 UHC Visper Lions 

11:00 Tigers Linden-Röthenbach 

19.12.15 12:00 UHC Visper Lions Turnhalle Dorf, Eggiwil 

13:00 UH Zulgtal Eagles I 

14:30 Tigers Linden-Röthenbach 

16.01.16 12:30 Lions Konolfingen I MZH Schwanden, Schwanden (Sigriswil) 

13:00 Oberland 84 Interlaken 

14:00 UHC Thun I 

24.01.16 12:00 UHC Thun I MUR, Thun 

13:30 Tigers Linden-Röthenbach 

14:00 UHT Eggiwil I 

13.03.16 12:00 UHC Visper Lions Sporthalle, Konolfingen 

13:00 Oberland 84 Interlaken 

14:30 UHT Eggiwil I 

 

Leider fehlen bis zum jetzigen Zeitpunkt bei den Kleinfeldjunioren (C/D) noch diverse Spieldaten, 

sobald sie aufgeschaltet werden, finden sie diese unter: http://www.swissunihockey.ch/spielbetrieb/ 

Wie immer sind alle Angaben ohne Gewähr. 
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